Antrag auf Anordnung verkehrsregelnder Mal3hahmen nach § 45 Abs. 1 StVO

StralBenverkehrsbehorde
Gemeinde Breitscheid
Rathausstralle 14

35767 Breitscheid

Tel. 02 777 9133 21
E-Mail: ordnung@gemeinde-breitscheid.de
Antrag auf

LI Verkehrsrechtliche Anordnung (gemaf § 45 Abs. 1 StVO)

L1 Verlangerung einer bereits bestehenden Verkehrsrechtlichen Anordnung

Verlangerung bis: Rechnungsnummer:

1. Angaben zu Antragsteller/in

Grund der Verlangerung:

Firma:

Name, Vorname:

StralRe, Hausnummer: PLZ:

Ort:

Telefon: E-Mail:

Verantwortliche Bauleitung fur die Mafinahme (Name, Vorname):

Telefon: ‘ Mobil (zwingend erforderlich):

E-Mail (zwingend erforderlich):

2. Angaben zur Arbeitsstelle (Lageplan)

Straenname:

Genaue Lage (von Haus-Nr. — bis Haus-Nr. / von km bis km):

Auftraggeber (Name, Adresse):

(Telefonnummer, E-Mail):

Fur die Bearbeitung von eingehenden Antragen sowie deren Anhoérung, bendtigen wir eine Vorlaufzeit von
mindestens 14 Arbeitstagen, bei schwierigen Malihahmen mindestens 28 Arbeitstage.

Dies ist bei der Beantragung zwingend zu bertcksichtigen.

Dauer der MaRBnahme | von: bis zur Beendigung der Arbeiten, langstens bis |

3. Beanspruchte Gesamtflache (Aufgrabung, Arbeitsraum, BE-Flache + Flache fiir Verkehrseinrichtung, Baumaschinen)

halbseitig gesamte Breite (Vollsperrung)
Gehweg: [ Restbreite: m U
Radweg: [J Restbreite: m O
Fahrbahn: [ Restbreite: m - . . o

(Umleitungsplan ist beizufligen)

Seitenstreifen: 1 wird bendtigt 1 wird nicht benétigt U nicht vorhanden
Parkplatz, -streifen: [ wird bendtigt U wird nicht benétigt U nicht vorhanden
Bushaltestelle, -bucht versetzen oder bendtigt: O ja I nein

4. Ich /Wir beantrage/n folgende Verkehrsbeschrankungen gemaR beigefligten

L1 Verkehrszeichenplan [ Lageplan (beanspruchte Flachen sind im Lageplan erkenntlich
1 Regelplan/ -plane: darzustellen (6ffentliche und nicht 6ffentliche Flache))

Ohne Vorlage eines Regel-/ Verkehrszeichenplans in Verbindung mit einem Lageplan, ist eine Bearbeitung

nicht moglich!

5. Umleitung (bei Gesamtsperrung unbedingt erforderlich)

Der Verkehr wird umgeleitet Uiber:

Anliegerverkehr frei bis:

(Umleitungsplan ist beizufiigen)
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6. Anlass der Arbeiten

Inanspruchnahme von 6ffentlichem Verkehrsgrund (Grundstiick) fur:
[ mit Aufgrabung (auch geringfiigiger Eingriff, z. B. Herausnehmen von Pflastersteinen, Asphalt schneiden)
1 ohne Aufgrabung

] StraRenbau [ Gasleitung 1 Gebaudeabbruch

UJ Baustellenausfahrt U Fernmeldekabel / Telekommunikation [J HochbaumaRnahme

[1 Bordsteinabsenkung L1 Stromkabel L1 Dacharbeiten

1 Hausanschluss 1 Fernheizung [ Fassadenarbeiten (Streichen)

1 Kanal ] Signalanlage [ Fassadenarbeiten (Warmeschutz)
[1 Wasserleitung LI Beleuchtungsanlage L1 Baumpflege / Baumpflanzung

[ Sonstige Anlasse:

7. Art der Arbeiten (Sondernutzung)

[1 Bauzaunaufstellung L1 Kranaufstellung U1 Hubarbeitsbiihne

U] Lagerung von Baumaterial [1 Autokran bis 60 t LI Schachtarbeiten

[ Containeraufstellung 1 Autokran ab 60 t [ Uberspannung, Freileitung (Kabelbriicke)
[ Gertstaufstellung [ Schragaufzugstellung 1 Mastaufstellung

[J Sonstige Arten:

8. Sondernutzung (Die Lage der benétigten Flache istim Plan einzuzeichnen!)

O ja Fahrbahn Gehweg Radweg Parkflachen

Lange (m):

Breite (m):

Flache (m2):

9. Haltverbot (Lageplan)

I Nein
O Ja: [1Z.283 oder [1Z.286 1 ZZ. 1040-30 (zeitliche Beschrankung):

Achtung! Die Aufstellung der Haltverbote (wirksam nach 96 Stunden) darf erst nach Erhalt der
Verkehrsrechtlichen Anordnung erfolgen.

» Dem Antrag ist ein Verkehrszeichen-/Regelplan in Verbindung mit einem Lageplan mit einem geeigneten MaRstab beizufiigen, in den
Lage, Art und Umfang der MaRnahme/Sondernutzung einzutragen sind.

> Der Antragsteller kann bei tatséchlicher oder rechtlicher Anderung der StraRenverhéltnisse sowie bei Nichtinanspruchnahme bzw.
Widerruf der Verkehrsrechtlichen Anordnung keinen Ersatzanspruch geltend machen.

» Ohne eine Verkehrsrechtliche Anordnung begonnene Arbeiten werden polizeilich eingestellt und als Ordnungswidrigkeit geahndet!

> Die geleisteten Angaben werden firr die Bearbeitung / Uberwachung der Aufgrabung / Sondernutzung benétigt und elektronisch
gespeichert.

Hiermit bestétige ich mit meiner Unterschrift, dass die Angaben im Antragsformular vollstandig sind und der Richtigkeit entsprechen. Des
Weiteren bestatige ich, dass ich die weiteren Auflagen und Hinweise der Stral3enverkehrsbehdrde und der technischen Bauverwaltung zur
Kenntnis genommen habe. Es wird zudem bestétigt, dass der Antragsteller die Verantwortung fiir die ordnungsgemafe Aufstellung der
Verkehrszeichen und deren Beleuchtung geméaR 88 39 — 49 StVO sowie die Aufstellung und Bedienung einer erforderlichen Signalanlage
(8 37 StVO) ubernimmt und die dafir entstehenden Kosten tragt. Ereignen sich Verkehrsunfélle, die durch diese MalZnahmen bedingt sind
und mit ihnen im ursachlichen Zusammenhang stehen, so wird die Haftpflicht gegenuber dem jeweiligen Tréger der StraRenbaulast in
vollem Umfang Gbernommen.

Datum, Unterschrift Antragsteller

Der Antragsteller erklart fur sich und fur den Bauherrn durch Vollmacht das Einverstandnis, dass die Antragsdaten von der Gemeinde
Breitscheid gespeichert werden und zum Zwecke der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung an Spartentrager, betroffene Personen, Polizei
und Verkehrsbetriebe Ubermittelt werden.

Datenschutzhinweise: cemas art. 13 bsevo sind wir i Sie (iber die Inhalte der Ihrer Daten, die Sie im mit dem von lhnen gewiinschten Verwaltungshandeln mitteilen, zu
informieren. Zur Bearbeitung Ihres Antrages / Ihres Anliegens werden verschiedene Angaben bendtigt, u.a. persénliche Daten von lhnen. Wir nehmen den Schutz Ihrer Daten sehr ernst und verwenden diese nur im Rahmen unseres gesetzlichen Auftrages. Wenn Sie die
erforderlichen Daten nicht angeben, milssen Sie damit rechnen, dass Ihr Antrag nicht bearbeitet werden kann. Hiermit méchten wir Sie iber Folgy i fiir die Ihrer Daten ist der i i

14, 35767 Breitscheid, Tel. 02777 9133-0, i id.de / Die i D erreichen Sie unter: Magistrat der Stadt Herborn, Datenschutzbeauftragte, Hauptstraite 39, 35745 Herborn, Telefon: 02772- 708 244, E-Mail: dsb@herborn.de /
Sie haben das Recht auf Auskunft iiber die zu Ihrer Person gespeicherten Daten (Art.15 DSGVO). Sollten unrichtige Daten verarbeitet worden sein, steht Ihnen das Recht auf Berichtigung (Art.16 DSGVO) zu. In Ausnahmefzllen kdnnen Sie eventuell die Léschung oder
Einschrénkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art.17, 18 und 21 DSGVO). Sofern Sie in die Verarbeitung Ihrer Daten durch eine entsprechende Erklérung eingewiligt haben, knnen Sie die Einwilligung zur Datenverarbeitung
jederzeit mit Wirkung fir dir Zukunft wi Die it der itung bis zum Zeitpunkt des Widerrufs wird dadurch nicht beriihrt. Méglicherweise kann jedoch Ihr Anliegen dann nicht weiterbearbeitet werden.Wenn Sie weitere Informationen zu Zweck und
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung, mégliche weitere Empfanger und Speicherfristen bzw. Kriterien fir die Léschung wiinschen, kénnen Sie diese bei threr i Stelle schriftlich oder miindlich erhalten.

Die Beendigung der MaRnahme ist schriftlich und umgehend der StralBenverkehrsbehdrde zu melden
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a)

f)

Weitere Auflagen der StraRenverkehrsbehérde:

Dem Antrag ist ein Regelplan bzw. ein Verkehrszeichenplan in Verbindung mit einem Lageplan
beizufiigen. Die mobile Beschilderung ist deckungsgleich und schliissig mit der vor Ort bestehenden
Verkehrsheschilderung aufzustellen.

Die Anordnungen und Auflagen sind zwingend einzuhalten; andernfalls ist die Verkehrsrechtliche Anordnung
nichtig. Der 6ffentliche Verkehrsgrund darf erst nach Vorliegen der beantragten Anordnung in Anspruch
genommen werden. Liegt diese Anordnung bei Inanspruchnahme nicht vor, erfillt dies regelméRig den
Ordnungswidrigkeitentatbestand nach der StralRenverkehrsordnung — StVO und bei Sperrungen des
offentlichen Verkehrsgrundes und Anbringung von Haltverbotszeichen den Straftatbestand der
Amtsanmafung.

Die Richtlinien fir die Sicherung von Arbeitsstellen an StraBen (RSA) sind einzuhalten.
Der Antragsteller erklart, dass er Uber die notwendigen Kenntnisse der Arbeitsstellensicherung entsprechend
der RSA verfiigt.

Bei der Beschilderung angeordneter Haltverbotszonen ist wie folgt zu verfahren:

Zwischen dem Tag der Aufstellung und dem Tag des Inkrafttretens miussen mindestens 96 Std. liegen. Die
Aufstellung darf erst nach Erhalt der Verkehrsrechtlichen Anordnung erfolgen. Alle Haltverbotszeichen
missen den Vorschriften der Stral3enverkehrsordnung, den ergédnzenden Verwaltungsvorschriften sowie der
RSA entsprechen. Des Weiteren sind die Haltverbotszeichen in einem einwandfreien Zustand, stets gut
erkennbar und standsicher aufzustellen. Fur die Mal3nahme bendétigte Haltverbotsbereiche sind mit deren
Beginn und Ende zu kennzeichnen.

Anderungen, Verlangerungen sowie Nichteinhaltung von Verkehrsrechtlichen Anordnungen sind
zwingend und frihzeitig im Rahmen unserer Bearbeitungszeiten zu melden. Ein Neuantrag mit
Verkehrszeichenplan ist zu stellen.

Das Anzeigen des Bauendes ist wegen Wiederzufahrt der Rettungsgasse und der Busse sowie Freigabe fir
die Allgemeinheit zwingend erforderlich.

Hinweis: Diese Anzeige dient zum Schutz des Antragstellers vor ungerechtfertigter Haftung und
Regressanspruch!

Alle Schaden, Unfélle und Schadensersatzanspriiche Dritter (auch Spartentrager), die sich bei

Inanspruchnahme der Verkehrsrechtlichen Anordnung ergeben kénnen, gehen zu Lasten des Antragstellers/
der Bauleitung.

Seite 3von 3






	Verkehrsrechtliche Anordnung gemäß  45 Abs 1 StVO: Off
	Verlängerung einer bereits bestehenden Verkehrsrec: Off
	Firma: 
	Name Vorname: 
	Straße Hausnummer: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Telefon: 
	EMail: 
	Verantwortliche Bauleitung für die Maßnahme Name V: 
	Telefon0: 
	Mobil zwingend erforderlich: 
	EMail zwingend erforderlich: 
	Straßenname: 
	Genaue Lage von HausNr  bis HausNr von km bis km: 
	von: 
	Restbreite: Off
	ChkBox: Off
	Restbreite0: Off
	ChkBox0: Off
	Restbreite1: Off
	ChkBox1: Off
	wird benötigt: Off
	wird nicht benötigt: Off
	nicht vorhanden: Off
	wird benötigt0: Off
	wird nicht benötigt0: Off
	nicht vorhanden0: Off
	RadioButton: Off
	Verkehrszeichenplan: Off
	Lageplan beanspruchte Flächen sind im Lageplan erk: Off
	Regelplan pläne: Off
	Regelplan pläne0: 
	mit Aufgrabung auch geringfügiger Eingriff z B Her: Off
	ohne Aufgrabung: Off
	Straßenbau: Off
	Gasleitung: Off
	Gebäudeabbruch: Off
	Baustellenausfahrt: Off
	Fernmeldekabel  Telekommunikation: Off
	Hochbaumaßnahme: Off
	Bordsteinabsenkung: Off
	Stromkabel: Off
	Dacharbeiten: Off
	Hausanschluss: Off
	Fernheizung: Off
	Fassadenarbeiten Streichen: Off
	Kanal: Off
	Signalanlage: Off
	Fassadenarbeiten Wärmeschutz: Off
	Wasserleitung: Off
	Beleuchtungsanlage: Off
	Baumpflege  Baumpflanzung: Off
	Sonstige Anlässe: Off
	Bauzaunaufstellung: Off
	Kranaufstellung: Off
	Hubarbeitsbühne: Off
	Lagerung von Baumaterial: Off
	Autokran bis 60 t: Off
	Schachtarbeiten: Off
	Containeraufstellung: Off
	Autokran ab 60 t: Off
	Uberspannung Freileitung Kabelbrücke: Off
	Gerüstaufstellung: Off
	Schrägaufzugstellung: Off
	Mastaufstellung: Off
	Sonstige Arten: Off
	ja: Off
	Länge m: 
	Fahrbahn0: 
	Gehweg0: 
	Radweg0: 
	Parkflächen: 
	Breite m: 
	Fahrbahn1: 
	Gehweg1: 
	Radweg1: 
	Parkflächen0: 
	Fläche m: 
	Fahrbahn2: 
	Gehweg2: 
	Radweg2: 
	Parkflächen1: 
	9: Off
	Z 283 oder: Off
	Z 286: Off
	ZZ 104030 zeitliche Beschränkung: Off
	Datum Unterschrift Antragsteller: 
	Verlängerung bis: 
	Rechnungsnummer: 
	Grund der Verlängerung: 
	bis: 
	Gehweg Restbreite: 
	Umleitung über: 
	Anliegerverkehr frei bis: 
	Auftraggeber Name Adresse: 
	Auftraggeber Telefonnummer EMail: 


